
Sitzung vom 01. Juni 2026 
 

Stefan Beeli, PV-Anlage auf Dach und Fassade, Baumeldung 
reichte am 28. Mai 2026 über das E-Bau (Dossier_Nr.2026-1189/ID8186) eine Bau-meldung ein, um 
eine grosse PV-Anlage auf dem Dach und an der Fassade beim Gebäude Nr. 20E & 20E-A, Parz. Nr. 
155 in Untertschappina zu erstellen.  
 
Die PV-Anlage auf dem Dach besteht aus 281 Modulen, hat eine Gesamtleistung von 136 kWp mit 
einer erwarteter Jahresleitung von 135’000kWh/Jahr. Die Kosten belaufen sich auf CHF 180'000.-. 
 
Die PV-Anlage an der Fassade besteht aus 178 Modulen, hat eine Gesamtleistung von 86 kWp mit 
einer erwarteter Jahresleitung von 60’000kWh/Jahr. Die Kosten belaufen sich auf CHF 120'000.-. 
 
Beschluss: Die Baumeldung wird zur Kenntnis genommen. Es werden die üblichen Auflagen der 

Gemeinde für PV-Anlagen an Fassaden erteilt. 
 
 

Gianetta & Jonas Boner, Baumeldung 
sie beabsichtigen, beim Büelstall auf Parzelle Nr. 231, Gebäude Nr. 95, auf der bisher offenen Seite 
ebenfalls einen Boden einzubauen, damit auf beiden Seiten Material gelagert werden kann. 
 
Beschluss:  Kenntnisnahme der Baumeldung. 
 
 

Gemeinde Tschappina, Neubau Wartehäuschen, Baugesuch 
Die Gemeinde reichte ein Baugesuch für den Neubau eines Wartehäuschens bei der 
Postautohaltestelle Börtli in Untertschappina auf Parzelle Nr. 199 ein. Die Unterlagen für das 
Näherbaurecht des Tiefbauamts / der Strassenpolizei liegen vollständig vor. 
 
Die Erstellung des Wartehäuschens soll noch im 2026 erfolgen.  
 
Beschluss:   Das Bauvorhaben wird im Pöschtli vom 11. Juni 2026 mit einer Auflage- und 

Einsprachefrist von 20 Tagen im Pöschtli ausgeschrieben. 
 
 

Botschaft Gemeindeversammlung 
Bereits vor einiger Zeit wurde von der Gemeindeversammlung der Wunsch geäussert, künftig eine 
Botschaft zur Gemeindeversammlung zu erstellen. Die Botschaft wird zusammen mit der 
Traktandenliste per Mail versendet, sie wird nicht öffentlich auf der Webseite publiziert.  
 
 

Spielgruppe 
Die Spielgruppenleiterin wandte sich an den Gemeindevorstand mit der Anfrage, den 
Spielgruppenraum im nächsten Schuljahr jeweils am Montag- und Mittwochvormittag von 09.00 bis 
11.00 Uhr nutzen zu dürfen. Aufgrund von mehreren Kindern sei es nicht möglich, die Spielgruppe an 
nur einem Vormittag durchzuführen. 
 
Beschluss: Der Gemeindevorstand stimmt der kostenlosen Nutzung des Spielgruppenraums zu.  
 
 

Strahlen auf Masügg 
Aus verschiedenen Stellen wurde der Gemeinde zugetragen, dass auf der Alp Masügg auf der Weide 
gestrahlt wird. Dies ist verboten. 



 
Wer dabei erwischt wird, hat mit einer Verwarnung oder – je nach Schwere des Verstosses – mit 
einer Busse zu rechnen. 
 
Beschluss:  Busse „Strahlen“: 

Erstes Vergehen CHF 100.– zuzüglich CHF 50.– Gebühren; bei fehlendem 
Tagespatent zusätzlich CHF 50.–. 

 


